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cf:5,5X 3,5 5 X 3,5 5 X 3,5 5 X 3;5 5 X 3,5 5 X 3,5 5 X 3

$ : 4,5 X 3 4X3 4X3 4X3 3,5 X 3 3,5 X 2,5 4X3
cT:5X3 4,5X3 4X3
9 : 4 X 2,5 4X3 3,5 X 2,5

Ein derartig großer sexueller Dimorphismus in

der Schalengröße ist meines Wissens nur selten beob-

achtet und von Assemania grayana Leach noch niemals

beschrieben worden. Den bedeutendsten Unterschied

in der Schalengröße bei beiden Geschlechtern fand

Pelseneer bei Lacuna pallidula (Sur L'exageration

du dimorphisme sexuel chez un Gastropode marin,

Journ. de Couch. T. 50, 1902, S. 41—43).
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